
 Johann Heinrich Christian Schwier  31.12.1776 (TH17)  13.02.1826 
 18.11.1804 Catharina Margarethe Finzen  21.12.1777 (?)  20.01.1819 
 Johann Heinrich Christian Schwier gründete die Stätte Todtenhausen No70 um 1803. Er bau-

te auch ein Heuerlingshaus auf dieses Grundstück, das Baujahr ist nicht bekannt. Weil sein 
Grundbesitz im Jahre 1832 zwangsversteigert wurde, stand das Eigentum bei der erstmaligen 
Erstellung des Grundbuches 1835 fest. Daher konnte man auf das sonst übliche Verfahren 
(den Besitz 44 Jahre zurück verfolgen) verzichten. Daher ist leider keine gesicherte Vorge-
schichte möglich. Näheres bei Todtenhausen No70. 

 
  23.05.1818 Caroline Lisette  07.09.1897 
  16.05.1842 Heinrich Christian Gottlieb Schwier  26.01.1821 (TH75)  15.11.1887 
 Caroline wird Bäuerin auf Todtenhausen No 105 nachdem ihr Ehemann Christian Schwier 

1851 diese Stätte für 566 Thaler gekauft hat. 
 
 18.04.1819 Anna Cat. Marie Elisabeth Franke geb. Hollo  09.03.1784 (TH23)  24.04.1851 
 Die Witwe Schwier wohnte nach der Zwangsversteigerung mit ihren zwei Kindern bei No19 

Todtenhausen. 
 
13.11.1832 Eigentümer Witwe Marie Elisabeth Schwier verw. Franke geb. Hollo No70:  

Subhastation (öffentliche Zwangsversteigerung) 
 
13.11.1832 Eigentümer die Colonen Altvater No19, Rathert No25 und Schwier No8: ...mittels adjudicatoria 

(Zuerkennung) vom 13. November 1832 für zweihundert und zwanzig Thaler adjudicirt 
(zuerkannt) erhalten, auch die Kaufgelder zufolge Attestes vom 18. Februar 1834 eingezahlt, 
daher titulus possessionis (Besitztitel) als berichtigt angenommen und eingetragen ist  
ex decreto (nach Bescheid) de 11. November 1835 

 
Uraufnahme Eigentümer: Witwe Marie Elisabeth Schwier, Todtenhausen No70, Grdb Vol 1 Fol 69 
Stätte:  Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstück 156, Wohnhaus 
Ländereien: Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstück 157, 158 
 
 Johann Christian Franke  20.03.1805 (TH28)  30.04.1869 
 31.05.1830 Anna Chr. Sophie Margarethe Elisabeth Franke  26.01.1801 (TH66)  23.01.1841 
 Christian Franke kauft 1832 dieses Heuerlingshaus und das dazugehörige Grundstück für  

238 Thaler. Er gründet dadurch eine neue Stätte und bekommt die Hausnummer 88. 
 
 09.05.1841 Marie Chr. Dorothee Margarethe Elisabeth Rathert  11.04.1809 (TH38)  25.02.1861 
 
  28.01.1842 Friedrich Wilhelm 
 Friedrich Franke erbt 1868 diese Stätte von seinem Vater. 
 
22.12.1832 Eigentümer Johann Heinrich Christian Franke: ...durch den Kontract vom 22. December 1832 

von den Colonen Altvater No19, Rathert No25 und Schwier No8 in Todtenhausen für Zweihun-
dert acht und dreissig Thaler gekauft.  
Eingetragen zufolge Verfügung vom 17. November 1841 

 
Volkszählung Christian Franke, Tagelöhner, 45J 
1849 Elise Franke geb. Rathert, Frau, 37J 
TH88 Heinrich Franke, Sohn, 13J 
 Christine Franke, Tochter, 4J 
 
Volkszählung Christian Franke, Tagelöhner, 57J 
1861 Elisabeth Franke geb. Rathert, Frau, 49J 
TH88 Karoline Franke, Tochter, 19J 
 Wilhelm Franke, Sohn, 17J 
 Ein Sohn des g. Franke ist in der Rettungsanstalt zu Kleinbremen 
 
 Friedrich Wilhelm Franke  28.01.1842 (TH88)   
 10.05.1868 Margarethe Elisabeth Engel Heuer  20.04.1839 (TH77)  25.04.1871 
 15.06.1873 Marie Sophie Henriette Schulze  15.04.1849 (Neesen)   
 
08.04.1868 Eigentümer Arbeiter Friedrich Franke: ...hat die Grundstücke No.1.2.3. Titelblatts durch Über-

tragungsvertrages vom 8. April 1868 erworben, eingetragen am 30. Dezember 1880 
 
 Friedrich Franke gibt die Stätte Todtenhausen No88 im Jahr 1898 auf und verkauft sie an sei-

nen Nachbarn August Vehlewald Todtenhausen No47. 
 
 Heinrich Christian Ludwig August Vehlewald  02.02.1859 (KHb13)  30.10.1913 
 01.10.1882 Marie Sophie Charlotte Klöpper  29.01.1859 (TH50)  20.03.1930 
 
15.10.1898 Eigentümer Bäcker und Wirth August Vehlewald: ...aufgelassen am 15. und eingetragen am 

29.Oktober 1898 
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